
Abgrenzung – Wer sollte den Sozialversiche-
rungsstatus im eigenen Interesse prüfen lassen?

Abhandlung
Die Mitgliederzahl der Kammer steigt

Ablauf
Letzte Plätze für Curriculum Endodontologie sichern

Abfrage
Umfrageergebnisse zum ZQMS

1-2024



2

nachrichten

1-2024

Kammer-Statistik: Die Mitgliederzahl wächst

Die Anzahl der Kammermitglieder ist im Verlauf der 
letzten Jahrzehnte angewachsen. Im 10-Jahres-Vergleich 
stieg die Zahl der aktiven Mitglieder 2023 um fast 400 
(+ 20 % ggü. 2014). Die Jahr für Jahr steigende Zahl der 
Kammermitglieder belegt, dass immer mehr Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte Hamburg als Ort der Wahl für die 
Berufsausübung suchen. Aber: Die Mitgliederstruktur 
der Zahnärztekammer Hamburg hat sich in den vergan-
genen Jahren stark verändert und wird sich auch in den 
nächsten Jahren weiter verändern. Nachstehend finden 
sich ein paar aus Redaktionssicht interessante Daten:

Anstieg Mitgliedszahlen
Seit dem Jahr 2007 verzeichnete die Kammer einen 
starken Anstieg der angestellten Zahnärzte. Dieser ist 
auf das Vertragsarztrechtsänderungsgesetz zurückzu-
führen, das dauerhafte Anstellungsverhältnisse zulässt. 
Gab es bis dahin nur Assistenten sowie in geringem Um-
fang Angestellte, hat sich die Zahl der Angestellten auf 
mittlerweile 517 erhöht. Die Zahl der niedergelassenen 
Zahnärztinnen und Zahnärzte hat sich allerdings im Zeit-
raum von 1.644 im Jahr 2005 auf aktuell 1.238 verringert.

Das Ende der Bedarfsplanung, ebenfalls im Jahr 2007, hat 
zu einem Anstieg der Zahl der behandelnd tätigen Zahn-
ärzte in Hamburg von 1.690 im Jahr 2007 auf aktuell 2.144 
geführt, das ist ein Anstieg um etwa 27 %. Das Verhältnis 
von Zahnärzten zur Bevölkerung liegt trotz steigender 
Einwohnerzahl (Ende 2022 1.940.491) bei unter 1:1.000. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass viele Mitglieder in 
Teilzeit arbeiten.

Altersverteilung bei angestellten Zahnärztinnen und Zahn-
ärzten
21 % der Zahnärztinnen und Zahnärzte in Anstellung 
sind 35 Jahre oder jünger. Ab dem 45 Lebensjahr nimmt 

der Anteil der angestellten Zahnärztinnen und Zahnärzte 
signifikant ab – und verschiebt sich zu Gunsten der Nie-
derlassung.  

Anteil der Zahnärztinnen liegt bei über 50 % 
Waren 2005 nur gut 1/3 der Mitglieder weiblich, lag der 
Anteil 2023 erstmals über dem der männlichen Mitglie-
der. Im Jahr 2043 dürfte sich das Verhältnis auf etwa 1/3 
männliche Mitglieder und 2/3 weibliche Mitglieder wei-
ter verschieben und somit den Stand von 2005 komplett 
„vertauschen“.

Anzahl der behandelnd tätigen Zahnärzte in Hamburg

Beruflich aktive Zahnärztinnen und Zahnärzte in Hamburg
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Praxis im Fokus: 
Curriculum Endodontologie startet im Juni 2024
Das Curriculum Endodontologie gliedert sich in 11 Kursabschnitte und endet im Herbst 2025. Die Fort-
bildung dient dem Ziel, den Zahnärzten eine Aktualisierung und Vertiefung ihrer Kenntnisse in dem 
Fachgebiet zu ermöglichen. Was ist wichtig für eine erfolgreiche Endo?

Eine prospektive Untersuchung zu den Einflussfaktoren, 
die das Ergebnis einer endodontischen Behandlung 
beeinflussen, stellt die Prognosen für orthograde Wur-
zelkanalbehandlungen sehr anschaulich dar (1). Wenn 
präoperativ eine radiologisch darstellbare Läsion endo-
dontischen Ursprungs vorliegt, ist in ca. 74 % der Be-
handlungen mit einem Behandlungserfolg zu rechnen. 
Ist diagnostisch keine Läsion im Zahnfilm darstellbar, 
liegt die Prognose sogar bei ca. 90 %.

Die Arbeit von Ng et al. stellt sehr übersichtlich dar, 
welche maßgeblichen Faktoren durch den Behandler 
beeinflusst werden können:

1. Alle Wurzelkanäle sind in die chemomechanische Auf-
bereitung einzubeziehen. Zähne mit unbehandelten 
Wurzelkanälen haben 5-mal häufiger apikale Befunde 
(2).

2. Das Erreichen des apikalen Foramens gilt als die 
Voraussetzung für einen vollständige mechanische 
Erschließung sowie eine effiziente Desinfektion des 
gesamten Wurzelkanalsystems und ist damit essenti-
ell für das Behandlungsergebnis.

3. Die Desinfektion erfolgt mit NaOCl. Zum Ende der me-
chanischen Ausformung wird das Wurzelkanalsystem 
mit einer EDTA-Lösung (alternativ Zitronensäure) ge-
spült.

4. Die Wurzelkanalfüllung soll das zuvor chemome-
chanisch behandelte Wurzelkanalsystem vollständig 
homogen verschließen. Eine Überextension von Wur-
zelkanalfüllmaterial nach periapikal wird vermieden.

5. Die Entstehung von iatrogenen Perforationen wird 
vermieden.

6. Eine suffiziente koronale Restauration schließt die 
endodontische Behandlung ab. Der umgehende adhä-
sive Verschluss der endodontischen Zugangskavität 
bis auf das Niveau des Limbus alveolaris hat sich dazu 
bewährt. Im Seitenzahnbereich sollte eine zeitna-
he höckerüberfassende prothetische Versorgung des 
Zahns folgen.

All diese Schritte sind für eine erfolgreiche Behandlung 
sinnvoll und erforderlich. Von der Diagnostik über die Be-
handlungsplanung bis hin zu den einzelnen Schritten der 
Umsetzung werden diese Bereiche der endodontischen 

Therapie in der strukturierten Fortbildung Endodontie in 
der Hamburger Kammer von renommierten Referenten 
aufgearbeitet und vertieft.

Curriculum Endodontologie
Auf einen Blick: 
Zeitraum: Juni 2024 - November 2025
Punkte: 174
Gebühr: 7.400 Euro
Veranstalter: Zahnärztekammer Hamburg

Mehr Informationen und Buchung:
https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/kurs/8016-endo/

Literatur:
(1) Ng Y-L et al.  A prospective study of the factors affec-
ting outcomes of nonsurgical root canal treatment: part 
1: periodical health. IEJ 2011a;44:583-609.
(2) Karabucak B et al. Prevalence of apical periodontitis 
in endodontically treated premolars and molars with 
untreated canal: a cone-beam computed tomography 
study. JOE 2016;42:538-541.

Dr. Martin Brüsehaber, Hamburg

Abb. 1: Am Zahn 16 wurde 
eine orthograde Wurzelka-
nalbehandlung eingeleitet. Im 
mesiobukkalen Wurzelkanal 
frakturierte ein Aufbereitungs-
instrument.

Abb. 2: Die Prognose für einen 
langfristigen Erhalt des Zahns 
ist gut. Alle für das Behand-
lungsergebnis maßgeblichen 
Faktoren konnten umgesetzt 
werden.
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Aktualisierung der Fachkunde im 
Strahlenschutz – behalten Sie Ihren 
Termin im Blick!

Die erforderliche Fachkunde im Strahlenschutz muss mindestens alle fünf 
Jahre durch eine erfolgreiche Teilnahme an einem von der zuständigen Stelle 
anerkannten Kurs oder anderen von der zuständigen Stelle als geeignet an-
erkannten Fortbildungsmaßnahmen aktualisiert werden. 

Bitte beachten Sie dazu das Datum Ihrer letzten Aktualisierung, denn dies ist 
für den neuen Termin ausschlaggebend. Kurse zur Aktualisierung der Fach-
kunde finden Sie fortlaufend bei uns auf der Webseite unter:

https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/zahnaerzte/fachkunde-im-strahlen-
schutz/

Ersterwerb im Strahlenschutz

Auch den Ersterwerb der Fachkunde im Strahlenschutz  bietet die Zahnärz-
tekammer Hamburg zweimal im Jahr an, es sind Kurse mit einer begrenzten 
Teilnehmerzahl. Der nächstmögliche Termin ist der 14.03.2024, nähere Infor-
mationen hierzu finden Sie ebenfalls im Web unter:

https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/kurs/7914-roe/
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Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

Die Befreiung von der Sozialversicherungspflicht 
„Freiberufliche Tätigkeit vs. Sozialversicherungspflicht“
Ob ein in der Zahnarztpraxis tätiger „Freelancer“ tatsächlich selbständig tätig ist, bedarf einer sorgfäl-
tigen Analyse

Nicht selten werden in einer zahnärztlichen Praxis exter-
ne Mitarbeiter beschäftigt, für deren Tätigkeit keine Sozi-
alversicherungsabgaben geleistet werden. Im Falle einer 
Betriebsprüfung kann dies zu bösen Überraschungen 
führen, insbesondere dann, wenn Sozialversicherungs-
beiträge für viele Jahre in der Vergangenheit nachgefor-
dert werden. Grund genug, die aktuelle Rechtsprechung 
näher zu betrachten. 

Das Landessozialgericht Baden-Württemberg hat mit 
Urteil vom 15.02.2023 - L 5 B A 2231/20 - festgestellt, 
dass eine externe Abrechnungshelferin durchaus ohne 
die Verpflichtung zur Abgabe von Sozialversicherungs-
beiträgen als freie Mitarbeiterin beschäftigt werden kann. 

Voraussetzung ist allerdings, dass diese Mitarbeiterin 
sowohl ihre Arbeitszeit als auch den Arbeitsort frei be-
stimmen kann sowie als selbstständige Unternehmerin 
für mehrere Zahnärzte tätig ist und ihr persönliches 
Unternehmerrisiko trägt. Im entschiedenen Fall leistete 
die Mitarbeiterin für mehrere Zahnarztpraxen Verwal-
tungstätigkeiten. Sie verfügte über einen eigenen PC, 
Drucker etc. und nutzte das von ihr verwendete Abrech-
nungsprogramm. Stundenweise war sie entweder in der 
Praxis des beauftragenden Zahnarztes oder aber über 
einen Fernzugriff auf den Praxiscomputer von ihrem 
Büro aus mit der Erstellung von Heil- und Kostenplänen 
sowie der Abrechnung tätig. Daneben war sie für das 
Qualitätsmanagement der Praxis zuständig. In den täg-
lichen Ablauf der Praxis war sie nicht eingebunden, sie 
nahm keine Aufgaben im Team wahr. Insbesondere war 
sie keinen Weisungen des Praxisinhabers unterworfen. 
Die Mitarbeiterin arbeitete nach Bedarf, die Arbeit blieb 
liegen, wenn sie krank oder urlaubsbedingt abwesend 
war. Die Vergütung erfolgte zu einem festen Stundensatz 
zzgl. Umsatzsteuer. 

Der zuständige Sozialversicherungsträger war der Auf-
fassung, dass die Mitarbeiterin der Sozialversicherungs-
pflicht unterliege und verlangte von dem Zahnarzt die 
Erstattung rückständiger Sozialversicherungsbeiträge. 
Bereits in der 1. Instanz hatte das Sozialgericht dem 
klagenden Zahnarzt Recht gegeben und die entspre-
chenden Bescheide aufgehoben. Das Landessozialge-
richt Baden-Württemberg bestätigte dieses Urteil in der 
Berufungsinstanz und stellte fest, dass die Tätigkeit der 
Mitarbeiterin nicht der Sozialversicherungspflicht unter-

liegt. Maßgeblich sei, die vertragliche 
Vereinbarung der Parteien, die u. a. 
die jederzeitige Kündigungsmöglich-
keit vorsah und es der Mitarbeite-
rin freistand, wann und wo sie ihre 
Tätigkeit ausübt, und da sie keinen 
Weisungen des auftraggebenden 
Zahnarztes unterlag, bewerteten 
beide Instanzen diese Tätigkeit der 
externen Mitarbeiterin als freiberuf-
lich und damit als nicht sozialversi-
cherungspflichtig. 

Vermeintlich Selbstständige können auch der Sozialversicherungs-
pflicht unterliegen. Das hängt insbesondere von der Berufsgruppe und 
der genauen Art des Auftragsverhältnisses ab
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Wenige Tage zuvor hatte dasselbe Gericht einen etwas 
anders gelagerten Sachverhalt zu bewerten (Landesso-
zialgericht Berlin-Brandenburg, Urteil vom 10.02.2023 – L 
28 BA 24/19). In dieser Ent-
scheidung ging es um die 
Frage, ob eine ausgebildete 
Dentalhygienikerin, die Leis-
tungen der Prophylaxe und 
der Dentalhygiene in einer 
zahnärztlichen Praxis im Na-
men und für die Rechnung 
der Zahnärzte erbringt, als 
selbstständige Tätigkeit im 
sozialversicherungsrecht-
lichen Sinne zu qualifizieren 
sei. 

Der zuständige Sozialver-
sicherungsträger erkannte 
die Tätigkeit der DH als ab-
hängiges Beschäftigungsverhältnis und verlangte nach 
einer erfolgten Betriebsprüfung die Nachzahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen der vergangenen 5 Jahre. 
Die in der Praxis eines Kieferorthopäden zeitweilige 

Dentalhygienikerin war nicht nur dort, sondern auch in 
weiteren Praxen stundenweise unter Verwendung ei-
gener Materialien und Instrumente tätig. Die DH sollte 

vertraglich die Aufgaben der 
Abrechnung und Prophyla-
xe übernehmen, wobei aus-
drücklich geregelt war, dass 
sie keinen Weisungen und 
keinen Einschränkungen be-
züglich ihrer Arbeitszeit un-
terliegt. Vereinbart war eine 
Anwesenheit in der Praxis 
von „ca. 17 Stunden wö-
chentlich“ zu einem monat-
lichen „Pauschalhonorar von 
ca. € 500,00“. 

Das Finanzamt stellte in sei-
nem Bericht zur Lohnsteuer-
außenprüfung fest, die Aus-

übung der Tätigkeit der DH sei in der Selbstständigkeit 
nicht zulässig. Für die Beurteilung der Tätigkeit als 
Dentalhygienikerin sei das Gesetz über die Ausübung 
der Zahnheilkunde (ZHG) zu beachten, wonach zwar 

Eine sichere Möglichkeit, die Sozialversicherungspflicht prüfen zu las-
sen, besteht in einem Statusfeststellungsverfahren der Clearingstelle 
der Deutschen Rentenversicherung (clearingstelle.de)



8

nachrichten

1-2024

Ihr Kompetenzpartner 
in Sachen Lohn & Gehalt

Preiswert

Alle Auswertungen

Alle Bescheinigungen

www.lohn-siegmund.de

Tel.: 040|611 999 21
Fax: 040|611 999 19

info@lohn-siegmund.de

Lohn- & Gehaltsabrechnungen für alle Unternehmensgrößen

eine Delegation der Prophylaxe-Leistungen durch den 
Zahnarzt an dafür qualifiziertes Personal zulässig sei. 
Dieses Personal müsse allerdings im Rahmen eines Be-
schäftigungsverhältnisses tätig werden, da der Zahnarzt 
dessen Leistung nicht nur anzuordnen, sondern auch zu 
überwachen hätte. Eine selbstständige Ausübung der 
Zahnprophylaxe verstoße gegen das ZHG. 

Das Sozialgericht Berlin gab der Klage des Kieferor-

thopäden (teilweise) statt und stellte fest, dass die 
Dentalhygienikerin einerseits nicht in den laufenden 
Praxisbetrieb des Kieferorthopäden eingebunden war 
(sie konnte die Terminvereinbarungen mit den Pati-
enten eigenverantwortlich organisieren); andererseits 
– so das Sozialgericht Berlin – sei die Zahnprophylaxe 
kein notweniger Bestandteil der kieferorthopädischen 
Behandlung. Schließlich habe die Dentalhygienikerin 
die entsprechenden Materialien für die Prophylaxe aus 
eigenen Mitteln besorgt und trage damit ein gewisses 
unternehmerisches Risiko. 

Dieser Auffassung hat das Landessozialgericht wider-
sprochen und der Berufung des zuständigen Trägers der 
Rentenversicherung aufgrund der vertraglichen Verein-
barung der Parteien, wonach die Dentalhygienikerin Auf-
gaben der Abrechnung sowie der Prophylaxe im Umfang 
von 17 Stunden wöchentlich zu erbringen hat, stattgege-
ben. Zwar seien vertraglich die Zeiten der Arbeitseinsät-
ze nicht geregelt, dennoch – so das Landessozialgericht 
– ändere dies nichts an der vertraglichen Verpflichtung 
zur Leistung der Arbeitseinsätze. Bei der Gewichtung 
der Indizien hat das Landessozialgericht insbesondere 
den im ZHG normierten Arztvorbehalt herangezogen. 
Danach können Leistungen der Zahnheilkunde durch 
nichtärztliche Mitarbeiter nur in engen Grenzen und 
unter Beachtung der Vorgaben des § 1 Absatz 5, 6 ZHG 
zulässig delegiert werden. Die Einhaltung dieser gesetz-
lichen Vorgaben sei nicht nur Voraussetzung dafür, dass 
die Behandlung ohne Rechtsverstoß überhaupt erfolgen 
darf, sondern auch Voraussetzung für eine ordnungsge-
mäße Abrechnung und für die Begründung eines Vergü-
tungsanspruches nach der GOZ. 

Das Gericht stellt weiter klar, dass spezifische niedriger 
bewertete Gebührenziffern für eine (eigenständige) Lei-
stung der Dentalhygienikerin nicht existieren. Im Er-
gebnis bedinge die Prophylaxetätigkeit nichtärztlicher 
Mitarbeiter der Eingliederung in die Organisations- und 
Weisungsstruktur der zahnärztlichen Praxis. Deshalb 
unterlag die Dentalhygienikerin den Weisungen des 
Kieferorthopäden und war in dessen Praxisbetrieb einge-
bunden. Dies zeige sich daran, dass die Dentalhygienike-
rin in den Praxisräumen die Prophylaxe durchführte und 
die erbrachten Leistungen durch den Kieferorthopäden 
auf dessen Briefbogen abgerechnet wurden. Schließlich 
sprach das Landessozialgericht der Dentalhygienikerin 
ein unternehmerisches Risiko deshalb ab, weil sie von 
dem Kieferorthopäden einen festen Lohn für die ge-
leisteten Arbeitsstunden erhielt und damit keinen Ver-
dienstausfall zu befürchten hatte. 

In einer weiteren Entscheidung beschäftigte sich das 
Landesarbeitsgericht Köln – Beschluss vom 06.05.2022 
– 9 T a 18/22 – mit der Frage, ob ein Praxisvertreter als 
Arbeitnehmer oder Freiberufler zu qualifizieren sei. 

In dem entschiedenen Fall war ein Facharzt für eine 
erkrankte Praxisinhaberin als Vertreter tätig. Der Vertre-
tervertrag sah die „freiberufliche“ Tätigkeit des Vertreters 
zu bestimmten Praxiszeiten vor, die Vergütung war mit 
einem Stundensatz sowie einer Prämie für IGEL-Umsät-
ze vereinbart. Ausdrücklich war vorgesehen, dass der 
Vertreter in Ausübung seiner ärztlichen Tätigkeit keinen 
Weisungen der Praxisinhaberin unterliegt. 

Ein unzutreffender Sozialversicherungsstatus kann zu erheblichen 
Beitragsnachforderungen führen
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enretec.de

enretec GmbH | Telefon: 0800 805 432 1

kundenservice@enretec.de | www.enretec.de

WIR ENTSORGEN ALLE PRAXISABFÄLLE

 › für jeden mit individuell passender Lösung

 › vertragsfrei und absolut flexibel

 › nachhaltig und mit Blick auf die Umwelt

NEUKUNDENAKTION AMALGAM
Tausche Deinen vollen Behälter 
kostenlos gegen einen Neuen
(inklusive Abholung & Lieferung) 

Das Arbeitsgericht bejahte – entgegen dem Vortrag der 
Praxisinhaberin – den Status des Vertreters als Arbeit-
nehmer und begründete dies mit den fest vereinbarten 
Praxiszeiten, in denen der Vertreter zur Verfügung stehen 
musste, sowie der Tatsache, dass er sämtliche Betriebs-
mittel und Einrichtungen der vertretenden Praxis nutzte 
und damit kein unternehmerisches Risiko trüge.  Hieran 
ändere sich auch nichts deshalb, weil er an erwirtschaf-
teten Umsätzen durch IGEL-Leistungen beteiligt war, 
und ebenso wenig, weil er keinen Einzelanweisungen 
bezüglich der Behandlungen und Therapien unterlag. 

Fazit: Diese Entscheidungen verdeutlichen, wie wichtig 
es ist, den Status von externen Mitarbeitern bereits zum 
Zeitpunkt Aufnahme der Beschäftigung unter Berück-
sichtigung der von der Rechtsprechung aufgestellten 

Kriterien zu prüfen. Sofern diese Prüfung zu keinem si-
cheren Ergebnis führt, bleibt im Zweifel die Möglichkeit, 
eine sogenannte Statusfeststellung bei der Deutschen 
Rentenversicherung zu beantragten. Von dieser Möglich-
keit sollte tatsächlich auch Gebrauch gemacht werden, 
um spätere Überraschungen zu vermeiden. Sozialversi-
cherungsbeiträge verjähren erst nach 5 Jahren, sodass 
spätere Feststellungen einer sozialversicherungspflichti-
gen Beschäftigung zu erheblichen wirtschaftlichen Schä-
den führen. 

Sven Hennings
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
CausaConcilio Hamburg
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Umfrage zum Zahnärztlichen Qualitätsmanagement-System 
(ZQMS)

Das Zahnärztliche Qualitätsmanagement-System, kurz 
ZQMS, ist als hilfreiche Unterstützung für Ihre täglichen 
Arbeit gedacht. Es ist uns wichtig, von Ihnen zu erfahren, 
inwieweit das System Ihre Erwartungen erfüllt und an 
welchen Stellen gegebenenfalls noch Entwicklungs-
potenzial besteht. Wer, wenn nicht Sie, könnte die Bedie-
nung des Programms und den Nutzen im Alltag besser 
beurteilen?

Vielen Dank an Sie für Ihre rege Teilnahme und das 
aktive Mitgestalten Ihres Qualitätsmanagements. Das 
gute Gesamtergebnis hat uns gefreut. Die Gründe für die 
Nutzung des ZQMS wurden ausgewogen bewertet. Das 
ZQMS wird fast gleichermaßen zur Erfüllung gesetzlicher 
Anforderungen, zur Optimierung der Praxis oder als hilf-
reiches Nachschlagewerk genutzt.

Die Handhabung des Systems wird überwiegend als 
einfach oder relativ einfach eingestuft. Dazu passt die 
Bewertung der Nützlichkeit des Systems, die zu 75 % 
den Schulnoten 1 - 3 entspricht, und die Angabe, dass die 
meisten von Ihnen das ZQMS weiterempfehlen würden.
Im Vergleich zu den Fragen nach der Verbesserung der 
Praxisorganisation, des Betriebsklimas, der Steigerung 
der Mitarbeitermotivation sowie der Mitarbeiterzufrie-
denheit ist das Ergebnis wiederum konsistent. 

Als frei zu ergänzende Anregungen wurden unter ande-
rem die Auffindbarkeit von Dokumenten, mehr Informa-

tionen für den kieferorthopädischen Bereich, Unterstüt-
zung bei der Umsetzung des QM und beim Aufbau einer 
sinnvollen internen Ablagestruktur sowie der Wunsch 
nach mehr Erklärvideos oder regelmäßigen Online-QM-
Abfragen genannt.

Weil einige von Ihnen die Auffindbarkeit der Dokumente 
als herausfordernd betrachten, geben wir gerne einen 
kurzen Einblick. Die Suche nach Dokumenten kann auf 

zwei Wegen erfolgen: Zum einen kann die Struktur nach 
Kategorien im Serviceportal als Pfad verwendet werden, 
zum anderen können Dateien über die Suchfunktion 
gefunden werden. Um Dateien über die Suchfunkti-
on zu finden, sollten Sie ein Wort verwenden, das im 
Dateinamen enthalten sein könnte. Hilfreich ist dabei, 
artverwandte Worte zu nutzen. Zum Beispiel könnte bei 
der Suche nach Dateien zum Thema Schwangerschaft 
alternativ das Wort Mutterschutz verwendet werden. Je 
kürzer das Suchwort gewählt wird – zum Beispiel bei 
der Suche nach Inhalten für den Notfallkoffer reicht es 
aus, Notfall oder Not einzugeben –, desto mehr mögliche 
Dateien werden Ihnen angezeigt.

Aufgrund der Freiwilligkeit und des bereits vorhandenen 
hohen bürokratischen Aufwands in den Zahnarztpraxen 
dürfte die Nutzung der beiden Systeme ZQMS ECO und 
ZQMS GREEN bisher eher gering sein.

ZQMS ist ein von Zahnärzten für Zahnärzte 
entwickeltes Qualitätsmanagementsystem

ZQMS ECO ist ein von Zahnärzten für Zahnärzte 
entwickeltes Praxisführungsinstrument
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ZQMS GREEN ist ein von Zahnärzten für 
Zahnärzte entwickeltes Nachhaltigkeitskonzept
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Ihre Spezialisten

FÜR BOHRENDE FINANZFRAGEN.

v. l.: Cenk Kücük, Lars Olaf Mückel, Stefan Kespelher

Cenk Kücük, 0176 • 61 13 48 01  
Lars Olaf Mückel, 0176 • 10 11 96 32  
Stefan Kespelher, 040 • 41 40 16 • 33  

MLP Finanzberatung SE 
Beratungszentrum Hamburg

Nutzen Sie unsere Erfahrung in der Zahnmedizinerbera-

tung – alle Anbieter, alle Themen, alles aus einer Hand!

Ob Praxisfinanzierung, -Versicherung, Cyber-Risk, Finanz-
planung, Praxenmarkt, betriebliche Vorsorge, Banking, 
Krankentagegeld, Rendite-Immo-
bilien, Immobilienfinanzierung, 
Vermögensaufbau, -verwaltung, 
Ruhestandsplanung – sprechen 
Sie mit uns! qr.mlp.de/MLP-HZB

Tipp: Mit einem guten PraxiskontoPraxiskonto verwalten Sie Konten, Depots und Verträge einfach, sicher und günstig.

Das ZQMS ECO versteht sich in erster Linie als Nach-
schlagewerk. Der Kompass ermöglicht einen vertieften 
Einblick in rechtliche und betriebswirtschaftliche The-
men sowie in die Risiko- und Vermögensbetrachtung. 
Die Dateien im Serviceportal des ZQMS ECO sind iden-
tisch mit denen des ZQMS.

Das ZQMS-GREEN-System ist auf das Thema Nach-
haltigkeit ausgerichtet. Der Kompass beleuchtet, wie 
ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet und das Thema 
– auch in Teilen – praxisnah umgesetzt werden könnte. 
Mit dem ZQMS GREEN übernimmt die Zahnärzteschaft 
auch bei diesem Thema präventives, verantwortliches 
Handeln für die begrenzten Ressourcen unserer Erde. 
Die Zahnärzteschaft hat bereits mit dem ZQMS GREEN 
das Thema der Nachhaltigkeit mit Informationen gefüllt 
und damit einen Standard etabliert, womit sie mög-
lichen Vorgaben in Bezug auf Nachhaltigkeit durch 
den Gesetzgeber ohne Beteiligung der Zahnärzteschaft 
zuvorgekommen ist. Alle ZQMS-Anwenderinnen und 
-Anwender, die sich bereits jetzt für eine nachhaltige 
Praxisführung interessieren, finden hier zahlreiche In-
formationen darüber, wie sie ihren Beitrag zum Klima-
schutz leisten können, und erhalten einen Überblick zum 

Nachhaltigkeitspotenzial ihrer Praxis. Sie entscheiden, ob 
und wann Sie sich mit diesen Themen befassen möchten; 
eine gesetzliche Verpflichtung besteht hierzu nicht.

Die nächste ZQMS-Kooperationssitzung werden wir ge-
meinsam mit den anderen Länderkammern nutzen, um 
Ihre wertvollen Anregungen aufzunehmen und in das QM 
zu implementieren.

Wenn Sie das ZQMS und den Nutzen für Ihre Praxis in der 
Tiefe kennenlernen möchten, bieten wir in regelmäßigen 
Abständen Fortbildungen an. Die nächste Onlinereihe 
startet Ende Mai 2024. In acht Online-Terminen erwartet 
Sie ein vertiefter Einblick in das ZQM und eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung zur Implementierung eines Qualitätsma-
nagements mit dem ZQMS.

Inserentenverzeichnis 01-2024
Inserenten Seite
1 Zischow digital www.zischow-dental.de 3

2 InteraDent www.interadent.de 5

3 Aescutax info@aescutax.net 6

4 ExamVision hamburg@examvision.com 7

5 Lohnbüro Siegmund info@lohn-siegmund.de 8

6 enretec GmbH www.enretec.de 9

7 MLP Finanzberatung qr.mlp.de/MLP-HZB 11

8 MünsterThiel muensterthiel.de 13

9 Birgit Arens BirgitArensde@yahoo.de 16

10 Sabine Klinke www.praxis-organisation.com 16

11 DAS Dental-Abrechnungs-Service ehling-rachuth@t-online.de 16

12 Dental Bauer Stephan.Schlitt@ dentalbauer.de 16

13 GoncalvesDomingues info@goncalves-domingues.de 17

14 Carmen Schildt ZmA & O www.zahnärztlicher-abrechnungs-service.de 17

15 Andrea Graumann andrea.graumann@web.de 17

16 Deutsche Ärzte Finanz sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de 17



12

nachrichten

1-2024

Ungültige Ausweise
Nachfolgend aufgeführter Zahnarztausweis wurde wegen Verlust, 

Diebstahl oder Wegzug für ungültig erklärt:

Nr. Name Datum

30714 Dr. Volker Klemp MSc 28.02.2020

Fortbildung Zahnärztinnen/Zahnärzte Februar 2024
Die Adhäsivbrücke – eine etablierte Behandlungsoption im Lückenmanagement
Prof. Dr. Matthias Kern, Kiel
Ort: UKE - Universitätsklinikum Hamburg, Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Kurs-Nr.: 1049 KFO
Termin: 02.02.2024
Gebühr: 70 Euro

Einführung in die Ohr- und Körperakupunktur für Zahnärzte
Prof. h. c. VRC Dr. Winfried Wojak, Detmold
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40636 INTER
Termin: 02.02.2024, 03.02.2024
Gebühr: 310 Euro

Konflikte, Krisen & Lösungen – Konfliktmanagement im Team und und mit einzelnen Mitarbeiter*innen
Francesco Tafuro, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21292 INTER Team
Termin: 03.02.2024
Gebühr: 220 Euro

Yoga – ein Weg zum eigenen Ausgleich und zur entspannten Behandlungssituation
Johanna Kathrin Lemcke, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40640 INTER
Termin: 03.02.2024
Gebühr: 240 Euro

Es tut gar nicht weh – Das Thema mit der Angst
Dr. Thomas Arlt, Lüneburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21281 INTER Team
Termin: 07.02.2024 
Gebühr: 180 Euro

Zahntrauma – fit für die Praxis
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40632 KONS
Termin: 09.02.2024, 10.02.2024
Gebühr: 460 Euro

Dental English – How can we help you? Fit in der Betreuung englischsprechender Patienten
Sabine Nemec, Langenselbold
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21284 INTER Team
Termin: 10.02.2024
Gebühr: 265 Euro

Stift oder kein Stift? Adhäsiv befestigt oder zementiert? Aufbau tief zerstörter Zähne – ein Kurs mit praktischen Übungen
Dr. Sven Duda, Olching / Dr. Markus Kaup, Münster
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40633 KONS
Termin: 10.02.2024
Gebühr: 440 Euro

Neue Methoden des Lückenschlusses – Non-Prep-Bridges im Seitenzahnbereich
Prof. Dr. Dr. Hans Jörg Staehle, Heidelberg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20114 KONS
Termin: 14.02.2024
Gebühr: 180 Euro

Operationskurs Zahnärztliche Chirurgie
PD Dr. Dr. Henning Hanken, Hamburg
Ort: Asklepios Klinik Nord - Heidberg, Tangstedter Landstraße 400, 22417 Hamburg

Kurs-Nr.: 31032A CHIR
Termin: 14.02.2024
Gebühr: 210 Euro

Kariesprävention – Aktuelle Strategien und Hilfsmittel
Prof. Dr. Stefan Zimmer, Witten
Ort: Zahnärztliche Fortbildung der ZÄK Hamburg, Online Seminar

Kurs-Nr.: 20116 WEB
Termin: 21.02.2024
Gebühr: 90 Euro

Praktische Demonstration einer Sinusbodenelevation, Kieferaugmentation oder Distraktion
Dr. Dr. Dieter Edinger, Hamburg
Ort: Ulrika Montén, Colonnaden 9, 20354 Hamburg

Kurs-Nr.: 31033 IMPL
Termin: 21.02.2024
Gebühr: 135 Euro

Hilfe bei Zähneknirschen und Kieferspannung – Eutonie Gerda Alexander – Eine körperpädagogisch-therapeutische Arbeitsweise zur 
Tonusflexibilität
Karin Coch, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40629 INTER
Termin: 24.02.2024
Gebühr: 220 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/
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Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch!

30 Jahre tätig
war am 2. Januar 2024
Imke Heeb
ZMF in der Praxis Dr. Gesine Hengelhaupt und Dr. Sebastian Janke

ist am 1. Februar 2024
Beate Steffen
ZMF in der Praxis Dr. Gudrun Faesser und Dr. Stefan Faesser

25 Jahre tätig
war am 1. Januar 2024
Petra Remde
ZFA in der Praxis Dr. Olaf Rauer

20 Jahre tätig
ist am 2. Februar 2024
Tanja Wurche
ZFA in der Praxis Dr. Susanne Kühns

Zahnärztekammer und KZV Hamburg gratulieren.

Wir nehmen Abschied

Dr. Bodo Zabel

Dr. Horst Hadeler

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Zahnärztekammer Hamburg und 

Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg

persönliches

Fortbildung Praxismitarbeiterinnen/Praxismitarbeiter Februar 2024
1. ZMV online-Stammtisch – Pilotprojekt
Helen Möhrke, Borkheide
Ort: Onlineseminar

Kurs-Nr.: 1. ZMV-Stammtisch
Termin: 02.02.2024
Gebühr: 95 Euro

Online: Grundlagen der prothetischen Abrechnung
Sabine Monka-Lammering, Herne 
Ort: Onlineseminar

Kurs-Nr.: 10643 ABRG
Termin: 03.02.2024
Gebühr: 150 Euro

Abrechnung@home – Dentale Abrechnung zum Feierabend, GOZ Teil 1
Helen Möhrke, Borkheide
Weitere Termine: 14.02.2024, 21.02.2024, 28.02.2024 
Ort: Onlineseminar

Kurs-Nr.: 22155 ABRG TEAM
Termin: 07.02.2024
Gebühr: 250 Euro

Halten die „neuen Zähne“ ein Leben lang? Implantate & Individualprophylaxe
Solveyg Hesse, Selent
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10645 IMPL
Termin: 16.02.2024
Gebühr: 160 Euro

Sicher in der Fissurenversiegelung
Achim Wehmeier, Hamburg / Biljana Paffrath, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10635 PRAKT
Termin: 17.02.2024
Gebühr: 240 Euro

Verkaufen ohne schlechtes Gewissen
Nicole Graw, Hamburg 
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 22161 INTER TEAM
Termin: 23.02.2024
Gebühr: 280 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an zfa.fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Neue Kammermitglieder
Herzlich willkommen!

Name

Hanna Frieda Bublitz

Madeline Meyer

Marie-Christin Rösing genannt Storck

Kira Marie Schwarz

Okan Türk

Praxis, smart beraten

� 040 45028945 muensterthiel.de

Existenzgründung, Entwicklung/Wachstum 
und Praxisnachfolge besser machen.
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Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg
Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes

- Dr./RO Eric Banthien
- Dr. Gunter Lühmann
- Dipl.-Kfm. Stefan Baus

stehen für persönliche Gespräche im Zahnärztehaus,
Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin über:

Frau Andrea Gehendges 36 147-176
Frau Susanne Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 
Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg
E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de

Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2024  
festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

15.02.2024 ZE, PAR, KBR 02/2024

14.03.2024 ZE, PAR, KBR 03/2024

04.04.2024 KCH/KFO I/2024

15.04.2024 ZE, PAR, KBR 04/2024

15.05.2024 ZE, PAR, KBR 05/2024

13.06.2024 ZE, PAR, KBR 06/2024

04.07.2024 KCH/KFO II/2024

15.07.2024 ZE, PAR, KBR 07/2024

15.08.2024 ZE, PAR, KBR 08/2024

16.09.2024 ZE, PAR, KBR 09/2024

07.10.2024 KCH/KFO III/2024

15.10.2024 ZE, PAR, KBR 10/2024

14.11.2024 ZE, PAR, KBR 11/2024

12.12.2024 ZE, PAR, KBR 12/2024

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Zulassungsausschuss 2024
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende Abgabe-
termine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermin Abgabefrist bis

Januar 2024 Keine Sitzung!

07.02.2024 10.01.2024

13.03.2024 14.02.2024

April 2024 Keine Sitzung!

15.05.2024 17.04.2024

12.06.2024 14.05.2024

10.07.2024 11.06.2024

August 2024 Keine Sitzung!

04.09.2024 07.08.2024

Oktober 2024 Keine Sitzung!

06.11.2024 09.10.2024

04.12.2024 05.11.2024

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs- 
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden 
Sie dann schnellstmöglich informiert.

Wichtiger Hinweis zu den Zahlungsterminen
Die vom Vorstand festgelegten Auszahlungstermine 2024 sind  
verbindlich.

Datum für Abrechnung

22.01.2024 3. AZ für IV/2023

25.01.2024 ZE, PAR, KBR 12/2023 und RZ für III/2023

20.02.2024 1. AZ für I/2024

26.02.2024 ZE, PAR, KBR 01/2024

20.03.2024 2. AZ für I/2024

25.03.2024 ZE, PAR, KBR 02/2024

22.04.2024 3. AZ für I/2024

25.04.2024 ZE, PAR, KBR 03/2024 und RZ für IV/2023

21.05.2024 1. AZ für II/2024

27.05.2024 ZE, PAR, KBR 04/2024

20.06.2024 2. AZ für II/2024

25.06.2024 ZE, PAR, KBR 05/2024

22.07.2024 3. AZ für II/2024

25.07.2024 ZE, PAR, KBR 06/2024 und RZ für I/2024

20.08.2024 1. AZ für III/2024

26.08.2024 ZE, PAR, KBR 07/2024

19.09.2024 2. AZ für III/2024

25.09.2024 ZE, PAR, KBR 08/2024

21.10.2024 3. AZ für III/2024

24.10.2024 ZE, PAR, KBR 09/2024 und RZ für II/2024

20.11.2024 1. AZ für IV/2024

25.11.2024 ZE, PAR, KBR 10/2024

10.12.2024 2. AZ für IV/2024

23.12.2024 ZE, PAR, KBR 11/2024

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.
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Gegen eine Verstetigung der Budgetierung 
Bitte um Unterstützung der KZBV-Kampagne „ZÄHNE ZEIGEN“

Der Rotstift vom BMG bedroht auch die zahnärztliche 
Patientenversorgung: Die durch das Gesetz geschaffene 
Beschränkung der Mittel im Rahmen der wieder einge-
führten versorgungsfeindlichen Budgetierung zahnärzt-
licher Leistungen wird die aufgrund von zunehmender 
Inflation und steigender Betriebskosten bereits schwie-
rige Lage vieler Zahnarztpraxen deutlich verschärfen. 

Mit der bundesweiten Kampagne „Zähne zeigen“ macht 
die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) 
deshalb gemeinsam mit den Kassenzahnärztlichen 
Vereinigungen der Länder im Schulterschluss mit der 
Bundeszahnärztekammer, den Länderzahnärztekam-
mern und Verbänden auf die Folgen dieser verantwor-
tungslosen Politik aufmerksam und ruft alle Patientinnen 
und Patienten sowie die Zahnarztpraxen zum Protest auf.
Finden Sie dazu mehr Informationen auf www.zahnae-
rzte-hh.de oder www.zaehnezeigen.info.

Praxisniederlassungen im Januar 2024
Name

Kegham Allahverdian

Adila Asmat 

Dr. Christiane Engelke 

MDDr. Jonas Fiedler 

Dr. Martina Haase 

Joachim Hansmann 

Robert Krawietz 

Niloufar Madanikia 

Franziska Müller 

Samié Nabiollah Ghaleh 

Mohammad Nazari Fardouei 

Dr. Stefan Triebswetter 

Kristin Zijlstra 

Als Fachzahnärztin für Kieferorthopädie:

Dr. Caroline Diekmeier

Als Fachärzte für MKG-Chirurgie:

Dr. Dr. Christian Flörke 

dr. med. dr. med. dent. Philipp Schwaab 

Viel Erfolg!



16 1-2024

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com

HZB 6-2018
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Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation
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Anzeige
schalten?

anzeigen@
hzb-verlag.de

Schnell schicken an:

QR-Code für die Erfassung der Kleinanzeigen:

Praxisabgabe
Ihre Praxisabgabe · unsere Kompetenz! 
Profitieren Sie von 25 Jahren Branchenerfah-
rung und unseren umfangreichen Kontakten zu 
potentiellen Übernehmern (m/w/d). 
Jetzt kostenfrei informieren: 
diwium – Dienstleistungen für Wirtschaft 
und Medizin · Alexander Schmitt
0162 – 546 0000

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Stellengesuche
ZÄ mit 42 Jahren BE
übernimmt PZR / UPT auf Minijob / Teilzeitba-
sis.
Chiffre 20220910

COUPON

unter: Chiffre Telefon Adresse E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon):

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

Jetzt Ihren unverbindlichen
und kostenfreien

Termin vereinbaren! 

Praxisabgabe erfolgreich umsetzten!

– Sprechen Sie zuerst mit uns –
wir beraten Sie professionell

und individuell!

dental bauer
Werner-Otto-Str. 8 · D-22179 Hamburg

Ansprechpartner: 
Stephan Schlitt 
Mobil: 0177 / 643 65 88
Mail: Stephan.Schlitt@
dentalbauer.de

Sonstiges
Praxisauflösung
MKG Ausrüstung zu verkaufen!
Aesculap Micro Speed EC, Siemens Orthophos
plus Fernröntgen, M1-Einheit in Gelb mit drei
Assistenzstühlen, Steri, Dürr-Kompressor,
BTI / PRGF-System für Gewebsregenerationen
und vieles weitere!
Tel. 0172 41 45 478
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Zahnärztekammer Hamburg

Sprechstunden und Bürozeiten: 
Der Präsident und die Vizepräsidentin der 
Zahnärztekammer Hamburg stehen für 
Gespräche telefonisch  zur Verfügung: 
Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Kathleen Menzel, Tel.: 73 34 05-11  
Bei Bedarf können persönliche Gespräche 
vereinbart werden.
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr
Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-
schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein Stellvertreter 
Kollege Dr. Iben stehen für 
Gespräche montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  
Bei Bedarf können persönliche 
Besprechungen vereinbart werden.
Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 
Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

Ihr Abrechnungsservice
•	 Wir	übernehmen	Ihre	zahnärztliche	
	 Abrechnung	komplett	oder	in	
	 Teilbereichen

•	 Wir	arbeiten	mit	allen	gängigen		
	 Abrechnungs	software	programmen	
	 inkl.	Charly	/	Solutio

•	 Wir	unterstützen	Sie	bei	der		
	 Strukturierung	Ihrer	Verwaltung

Lassen Sie sich von uns überzeugen!

ZmA&O Carmen Schildt
Tel.	040	609	43	06	70
c.schildt@zmao.de

Eigenlaborabrechnung
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Ich unterstütze Sie und Ihr Team, 
in allen betriebswirtschaftlichen 
Themenbereichen und 
zahnärztlicher Abrechnung.
� Qualitäts- und Hygienemanagement
� Zahnärztliche Abrechnung 
 (Charly  & Dampsoft), kein KFO
� Laborrechnung BEB & BEL

 Bahar G. Domingues
 Mobil: 0151 – 52 50 68 25
 info@goncalves-domingues.de
 www.goncalves-domingues.de

Wir suchen Zahnarztpraxen in 
Hamburg und Umgebung
Im Auftrag unserer Kundinnen und Kunden suchen wir Zahn-
arztpraxen, die kurz- bis mittelfristig abgegeben werden sollen. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Praxiswertes 
und koordinieren den gesamten Abgabeprozess. 
Rufen Sie uns an:  040 60 53 39 344

Service-Center Hamburg Litzendorf
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-fi nanz.de
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ENDOPUR Jubiläums-Kongress Frankfurt: 10 Jahre gelebte 
Vision!

ENDOPUR feiert 10 Jahre Spitzen-
leistung in der Endodontologie und 
lädt alle interessierten Zahnärzte zu 
einem Jubiläums-Kongress am 20. 
April 2024 in Frankfurt ein. Unter 
dem Motto „Science meets passi-
on“ werden renommierte Referenten 
aus dem In- und Ausland die neu-
esten Erkenntnisse und Trends in 
der Wurzelkanalbehandlung und 
endodontologischen Chirurgie prä-
sentieren. Die Teilnehmer können 
sich außerdem in praxisnahen Work-
shops am Vortag weiterbilden und 
austauschen.

ENDOPUR wurde vor 10 Jahren von 
sechs Spezialisten gegründet, die 
sich ausschließlich auf die Erhal-

Jubiläums-Kongress Frankfurt: ENDOPUR 
feiert 10 Jahre Spitzenleistung in der Endo-
dontologie

Hightech Zahntechnik: Die Laufer Zahntechnik – Next Gene-
ration
Das 1989 von ZTM Andreas Laufer gegründete Unternehmen wird mittlerweile in der zweiten Genera-
tion von der Tochter ZTM Tamara Laufer-Michl sowie Ihrem Ehemann Matthias Michl geleitet.

Seit über 30 Jahre ist man speziali-
siert auf die Bereiche kombinierten 
Zahnersatz sowie Implantologie. 
Der zufriedene Kundenstamm er-
streckt sich mittlerweile über ganz 
Deutschland und wächst kontinu-

ierlich. „Egal wo unser Kunde ansäs-
sig ist, wir liefern deutschlandweit 
pünktlich, zuverlässig und seriös“ so 

Andreas Laufer. „Durch stetige In-
novationen und Einsatz modernster 
Technologien, auch im digitalen Be-
reich, können alle Kundenwünsche 
ästhetisch anspruchsvoll umgesetzt 
werden.“ Der digitale Workflow sei 

hierbei fixer Bestandteil des 
Unternehmens geworden, 
Zahnarztpraxen könne man 
in diesem Bereich optimal 
unterstützen. „Uns ist es 
sehr wichtig, den Patienten 
ein optimales Preis-Lei-
stungsverhältnis anzubie-
ten, das hat bei uns schon 
Tradition“ so ZTM Tamara 
Laufer Michl.„Der Zusam-
menschluss mit der DELA-

BO.GROUP im Jahr 2020 war eine 
logische Konsequenz: Kunden und 
Mitarbeiter hat das nur Vorteile ge-

bracht, denn bekanntlich ist man 
gemeinsam noch stärker.“

Kontakt: Laufer Zahntechnik GmbH, 
Saarburger Ring 30, 68229 Mann-
heim/Friedrichsfeld, Tel. 0621 – 48 48 
80, Fax 0621 – 48 48 848, kontakt@
laufer-zahntechnik.de,  www.laufer-
zahntechnik.de

Firmenveröffentlichung

tung von erkrankten Zähnen durch 
hochpräzise und qualitätsorientierte 
Endodontologie konzentrieren. Mit 
modernster Technik, langjähriger Er-
fahrung und individueller Betreuung 
behandeln sie auch komplexe und 
anspruchsvolle Fälle. Die Patienten 
werden von ihren Hauszahnärzten 
an ENDOPUR überwiesen und nach 
Abschluss der Wurzelbehandlung 
wieder zurücküberwiesen.

„Wir sind stolz auf das, was wir in 
den letzten 10 Jahren erreicht haben, 
und dankbar für das Vertrauen, das 
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uns unsere Kollegen und Patienten 
entgegengebracht haben“, sagt Dr. 
Marco Georgi, einer der Gründer 
von ENDOPUR. „Mit unserem Jubi-
läums-Kongress wollen wir unser 
Wissen und unsere Leidenschaft 
für die Endodontologie mit anderen 
Zahnärzten teilen und gemeinsam 
die Zukunft unseres Fachgebietes 
gestalten.”

Der Kongress findet im Hotel Hil-
ton City Centre in Frankfurt statt 

und bietet neben einem spannenden 
wissenschaftlichen Programm auch 
eine festliche Abendveranstaltung 
mit Musik und Getränken. Der Erlös 
der Tagung wird an „Löwenzahn“, ei-
nen Kinder- und Jugendhospizdienst 
in Frankfurt, gespendet.

Für weitere Informationen und An-
meldung besuchen Sie bitte die 
Website von ENDOPUR unter www.
endopur.de und klicken Sie auf „Ak-
tuelles“. Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt, daher wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme!

Veranstalter:
ENDOPUR, Barckhausstraße 1, 
60325 Frankfurt am Main
Informationen und Anmeldung: www.
endopur.de „Aktuelles – Tagung“

Firmenveröffentlichung

enretec: 40 Jahre Entsorgung mit Know-how und 
Nachhaltigkeit 

Das innovative und serviceorien-
tierte Familienunternehmen enretec 
aus Velten feiert 2024 seinen 40. 
Geburtstag. Der im Jahr 1984 von 
Martin Dietrich gegründete Entsor-
gungsspezialist hat sich vom Ein-
Mann-Betrieb zum Marktführer in 
der Entsorgung von dentalmedizi-
nischen Abfällen entwickelt. Heute 
beschäftigt enretec mehr als 35 Mit-
arbeiter unter der Führung von Mar-
tin Dietrich und seinen beiden neuen 
Geschäftsführern Timo Hand und 
Maurice Klein, die seit Oktober 2023 
das Führungstrio komplettieren.

enretec ist nicht nur ein zuverläs-
siger Partner für Praxen, sondern 
auch eine zertifizierte Erstbehand-
lungsanlage für medizinische Elek-
troaltgeräte. Das Unternehmen sei in 
der Lage, sämtliche Geräte fachge-
recht zu zerlegen und die einzelnen 
Abfallströme in den Rohstoffkreis-
lauf zurückzuführen. Damit hat sich 
enretec in den vergangenen Jahren 
auch bei Handel und Industrie einen 
Namen als kompetenter Ansprech-
partner machen können.

„Wir sind stolz auf unsere 40-jährige 
Erfolgsgeschichte, die wir vor allem 
unseren engagierten Mitarbeitern 
und unseren treuen Kunden verdan-
ken. Unser Ziel ist es, weiterhin qua-
litativ hochwertige und nachhaltige 
Entsorgungslösungen anzubieten, 
die den Bedürfnissen unserer Kun-
den und der Umwelt gerecht wer-
den“, sagt Martin Dietrich, Gründer 
und Geschäftsführer von enretec.

enretec legt großen Wert auf eine 
nachhaltige Arbeitsweise, die den 
ökologischen Fußabdruck des Un-
ternehmens minimiert. So erhält 
ein Großteil der Abfallarten ein 
zweites Leben in neuen Produkten. 
Die Abfälle werden ausschließlich 
in Deutschland behandelt, es wird 
CO2-neutral gearbeitet und ein Drit-
tel der Energie stammt aus der eige-
nen Photovoltaik-Anlage. 

enretec ist ein Vorreiter in der Bran-
che, wenn es um Nachhaltigkeit 
geht. Das Unternehmen hat bewie-
sen, dass Abfall nicht nur ein Pro-
blem, sondern auch eine Ressource 

ist, die wertvolle Rohstoffe enthält. 
enretec leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz und zur 
Kreislaufwirtschaft.

enretec berät in allen Belangen rund 
um die Entsorgung von medizi-
nischen Abfällen und medizinischen 
Elektroaltgeräten und hält zum 
40-jährigen Firmenjubiläum noch ei-
nige Überraschungen für seine Kun-
den aus Praxis, Handel und Industrie 
bereit.

Kontakt für weitere Informationen:
Tel. 0800 100 555 6 oder per  
E-Mail an kundenservice@enretec.
de, www.enretec.de.

Firmenveröffentlichung



Qualitätsmanagement
ZQMS & ZQMS GREEN & ZQMS ECO

Drei starke Partner für Ihre Praxis

Schon registriert? www.zqms-eco.de

ZQMS ist ein von Zahnärzten für Zahnärzte 
entwickeltes Qualitätsmanagementsystem

ZQMS ECO ist ein von Zahnärzten für Zahnärzte 
entwickeltes Praxisführungsinstrument

B. ZQMS GREEN

A. ZQM
S GREEN

   
   

   
   

   
   

   
 C

. Z
QM

S 
GR

EE
N

Bauen und Renovieren

Mitarbeiter

Verwaltung

Energie

Beförderung / Mobilität

Pr
äv

en
tio

n

Behandlung

Ab
fal

l u
nd

 R
ec

yc
lin

g

Aufbereitung, 
Desinfektion & Reinigung

Pa
tie

nt

GREEN

i i i
i

i
i
i

i
i

iii
i

i
i
i

i
i i

Recht in der Praxis

Betriebsw
irtschaft

ECO

   
   

   
   

   
   

   
 R

is
ik

o-
 u

nd
 V

er
m

ög
en

sm
an

ag
ement

Rechtsschutz und 

Berufshaftpflichtversicherung

Praxisausfallversicherung

Berufsunfähigkeits- 

und UnfallversicherungAltersvorsorge

Praxisabgabe / 
Praxisschließung

Praxisinhaltssicherung  

und -versicherung

Ve
rtr

äg
e i

n der 

Za
hnarz

tprax
is

La
bo

r

Fo
rm

 d
er

 
Be

ru
fs

au
sü

bu
ng Berufsrecht

Arbeits- und

Sozialrecht

Marketing

Steuerung nach Kennzahlen / BWA

Steuern
Patientenstammanalyse

Liq
uiditätsm

anagement
Kr

ed
itm

an
ag

em
en

t /
 

Ba
nk

en
ko

m
m

un
ika

tio
n

Fo
rd

er
un

gs
m

an
ag

em
en

t

An
al

ys
e 

de
r P

ax
is

ko
st

en
 

un
d 

-e
rlö

se

ZQMS ZQMS GREEN ZQMS ECO

B. Prozessqualität
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ZQMS GREEN ist ein von Zahnärzten für 
Zahnärzte entwickeltes Nachhaltigkeitskonzept


